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Bezirk der Konig! ichen Regierung zu Danzig. 


Ro nigh. Provingial-Snrelligens«Comtole, Im PoR- Locale 
Eingang Plaugengaffe. 


Do. 245 Montag, den 20, Dttobee 


Suet Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. Oktober 1834. 

Herr Kaufmann Beſte aus Berlin von Stolpe, log. im engl. Haufe, Herr 
Kaufmann Rochow von Koͤnigsberg, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Guts⸗ 
beſitzer Runger nebſt Famile aus Brakau, Tonſche aus Mewe, Schwartz aus Kleine 
Bebuau, Türkowski aus Szadrau, log. im Hotel d Oliv. RITTER 


8 5 ER ; Entbindung. a ER 
1. Heute Morgen halb 9 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Mid 
chen gluͤcklich entbunden. „Wilkins, Lieut. u. Adj. in der 1. Art.⸗Brig. 

Danzig, den 17. Oktober 1834. 8235 f ge” 3% 
2 ER EDER pie es ee . 

* Am 4, d. M. Farb an gänzlicher Entkräftung der Korn⸗Kapitain Carl Lud⸗ 

wig Gottleber im 79ſten Lebensjahre. Dieſes melden unter Verbittung aller Bei⸗ 

leidsbezeugungen ergebenſt deſſen hinterbliebene Tochter, Schwiegerſohn u. Srofifinder, 


Danzig, den 18. Oktober 1634. Be 
5 = 3 — . ER 2 arg * — 3 > — > x 


gO ge ae See gods ,. gen 
Bom (2. bis 16. Oktober 1834 find folgende Briefe retour gekommen: ; 
1) Peterſen a Worle. 2) Mank weft a Poſen. 3) Boſchke a Straczewo. 4) Be 
kenkhal a Dirſchau. 5) Rug a Leipzig. 6) Reichmann a Sirftenwalde. „ 
„ d. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. 5 


th 
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3. Die unterzeichneten Divifionsprediger benachrichtigen hiemit diejenigen Lehrer 
und Lehrerinnen, die ihre Schulgeldquittungen bei ihnen für den September⸗Termin 
eingereicht haben, daß der jetzt feſtgeſtellte Betrag Mittwoch den 22. Oktober c. 
Vormittags von 8 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr von ihnen aus⸗ 
gezahlt werden wird. 5 : 2 
Danzig, den 16. Oktober 1834. 0 = 
: Sercke, Prange, 5 
Diviſions⸗Prediger. ö ; 
4. Der Unterzeichnete beehrt ſich die Verlegung feiner Wohnung nach der Heil. 
Geiſtgaſſe AG 925. hiermit ergebeuft anzuzeigen. Dr. Kaplinsky, prakt. Arzt. 
- .. Locale Beranderung.. ; 
Die Seiden⸗ und Garn: Handlung 
von Bärbalck und Sohn aus Leipzig 
befindet ſich naͤchſte Martini⸗Meſſe in Frankfurt a. O., im Hauſe der Madame Sürft 
NG 21., Junkerſtraße und Markt, neben dem Herrn L. Gerber & Comp. aus 
Schw. Gmund. — re 
6. Ein in einer lebhaften Gegend der Stadt belegenes neu ausgebautes Grund⸗ 
ſtuͤck, mit einer neu eingerichteten Deſtillation und Schank, welches fish in voller 
Nahrung befindet, iſt unker vortheilhaften Bedingungen ſogleich zu verkaufen. Das 
Naͤhere hieruͤher bei dem Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Schleicher Laſtadie 450. 
7. Zu einem, in Nahrung ſtehenden Schankhauſe nebſt Utenſilien, wird ein folie 
der und ſicherer Miether gewuͤnſcht, und iſt ſelbiges ſogleich zu übernehmen. Das 
Nähere Pfefferſtadt AS 234. RE ; Se 
3. Ein Haus in der großen Nonnengaſſe ME 526. mit 4 Wohnungen, iſt aus 
freier Hand zu verkaufen und in der Oehlmuͤhlengaſſe M 660, zu erfragen. 


5; 


ver m tet hun g. : 
9. Heil. Geiſtgaſſe M761. iſt ein Saal nach der Straße mit oder ohne Meu⸗ 
beln auch eine Stelle im Stall fly 1 Pferd zu vermiethen. = 


ER x — Ane tion e n. 55 : aG 
10. Montag, den 20. Oktober 1834 Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤkler 
Momber und Rhodin in dem Haufe in der Hinkergaſſe WS 219. vom Fiſcherthor 
kommend rechter Hand das ite, durch Ausruf gegen baare Bezahlung an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: Daan = 
Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, welche fo eben mit Capt. de Bor 
von Amſterdam angekommen find. EIER 5 
11. Dienſtag den 21. Oktober Nachmittags 2 Uhr, ſollen in Neufahrwaſſer eim 
goldenen Schiffchen, 1 Pferd, 1 Wagen und andere Sachen oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den. Danzig, den 14. Oktober 1834, Sreitag, Landreiter. 
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12. Dienſtag den 21. Okteber 1834 Nachmittags 3 Uhr, wird die lezte Kiſte der 


bereits als vorzuͤglich ſchoͤn bekannten Blumen⸗ 


Zwiebeln vom Blumiſten Kinker aus Haarlem im Hause Hell 
Wega ve 957. 105 uns in oͤffentlicher Auction verkauft werden. 
Die Maͤkler I und Meyer. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 

is, Zu dem biltigften Preiſe empfehle ich alle Sor⸗ 

ten Strickwolle, Breitgaſſe Ae 1193. C. Malzahn. 


ae Ein modern mahagoni Schreib = Seeretair mit 2 iſt Sher 
4 1260. billig zu bekkauken⸗ 


: Immobilia Ader unbewegliche Sachen. ; 
15. Dos 15 spicuattapandter Carl Bartfch zugehörige, in der Johannisgaſſe 
unter der Servis⸗ V 1263. und M 47. des Sbporheteubächs gelegene; auf 383 
E gerichtlich veranſchlagte Grundſtück, welches in einem Vorderhauſe mit einem 
kleinen Hofraume beſtehet, ſoll im Wege der Reſubhaſtation gegen baare Erlegung 
der Kaufgelder verkauft werden. RL iſt ein un auf 
deu 18. November 

vor dem Auctiongtor Herrn Engelhard vor dem Arkushofe angeſetzt. 

Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen 
koͤnnen in unſerer Negiſtralur, fo wie bei dem Auctionator eingeſehen werden. 
f Danzig, den 5. Auguſt 1834. 

Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht, 5 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
16. Die unt Nachlaſſe der Hofbefiger Johann Jacob Rebeſchkeſchen Eheleute 
“gehörigen 740 Antheile in den Grundſtücken & e NE 8. und Sudbam M8. 
des Hypothekenbuchs, von welchen das erſtere rundſtuͤck in 5 Hufen 1215 Morgen 
ceulmiſch gedoppelt eigen Land, worunter 3 freie Schulzeuhufen befindlich, icf Bohn: 
und Wirthſchaftsge baͤuden, letzteres in 1 Hufe 15 Morgen culmiſch eigen Land und 
einer Kathe beſtehet, ſollen nachdem das mit AZ 8. E. 10 sa Hypothekeubuche be⸗ 
zeichnete 440 in dem Grundſtücke Oſterwick AS 8. auf 7 e 11 Sgr. 9 & 
und das sub „ 6. E. in dem Hypothekenbuche bereue % 9 in ba Grund⸗ 
ſtück e N 8. auf 127 12 10° a gerichtlich Aan N 
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zu Stüblau angeſetzt. BE 75 ; Ba 
Die Zaren und die neueſten Hypothekenſcheine koͤnnen in unſerer Regiſtratur 


— a Sache 


kauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf F. 
Beye den 20. November C. Vormittags AU 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Sekretair Lemon in dem Rebeſchkeſchen Nachlaß hofe 
x = ; : : } 8 a ae 


„ 


eingeſehen werden. Kaufluſtige deren Zahlungsfaͤhigkeit nicht fuͤr genügend erachtet 


4 


oder Theilnehmer an die Adam Sukowskiſche Pupillenmaſſe, für die ex Obligatio- 
‚ne vom 2. November 1799 10 r zur Hypothek eingetragen ſtehen, aufgefordert, 


wird, konnen nur dann zum Mitbieten zuͤgelaſſen werden, wenn ſie in dem Termin eine 


Caution zum Betrage des 10ten Theils der Taxe baar oder in inlaͤndiſchen öffentlichen 
Papieren nach dem Cours⸗Werthe niederlegen. Sanger oF = 


Danzig, den 4. Augüſt 1834, 


©, f 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. i 


17. Das der Wittwe Magdalena Kötſchau und den Johann Seinrih Köt⸗ 


ſchauſchen minorennen zugehörige, in Emaus unter der Serbis⸗ 127. gelegene, 


zusammen in nothwendiger Subhaſtation gegen baare Zahlung des Kaufgeldes ver⸗ 
JJ. TERENG 


= 


auf 180 Bag 10 Sgr. gerichtlich veranſchlagte Grundſtuͤck, welches in einem Wohu⸗ 


hauſe von einer Etage auf. Miethsland beſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtation 
verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf SR > 
den 20. November c. Nachmittags 3 Uhr, 


vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretair Weiß au Ort und Stelle in Emaus au⸗ 


geſetzt. 5 a 8 . f Sit 
Die Taxe und die beſonderen Kaufbed ingungen koͤnnen in unſerer Negiſtratur 
eingeſehen werden. JJ ete . 
Danzig, den 22. Juli 1834. 8 
Königl. Preuß. Cand: und Stadtgericht. 


\ 


15. Das dem Maurergeſellen Jacob Zeinrich und deſſen Ehefrau Eſter geborne 
Kaäͤltke zugehoͤrige und in der Stadt Marienburg am Mühlengraben sub MWe. 834. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Wohuhauſe nebſt Stall 5 
und einem Gekochsgarten von 208 Fuß Länge und 36 Fuß Breite beſtehet, foll auf 
den Antrag des ill 


igen Magiſtrats, nachdem es auf die Summe von 176 Gwe 18 
Sgr. 10 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft 
werden, und es ſteht hiezu ein Lizitationstermin guf g RS 
SE den 19, Dezember c, Be 
voy dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. i pore 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 
dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat der 
Meiftbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 


eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks, ſo wie der letzte Hypotheken⸗ 


ſchein it täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


Zugleich werden die ihrem Ramen und Aufenthalte nach unbekannten Erben 


lich in dem obigen Termine zu geſtellen und ihre Rechte wahrzunehmen. 
Marienburg, den 1. September 1834. BE 
Königl. Preuß. Landgericht. 


\ 
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5 


grundſtück ſchuldenhalber zur Subhaſtation acirelit und ein peremtoriſcher Lieitations⸗ 


* * 37 * — 
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19. Zum öffentlichen Verkaufe des im Dorfe Grabau, Amts Pelplin, sub AS 8. 


der Hypotheken⸗Regiſtratur belegene, den Martin Schrötterſchen Eheleuten eigen⸗ 
thümlich zugehörigen Grundſtücks von 10 Hufen 18 Morgen 73. Cj Ruther magde⸗ 


burgiſch, deſſen Taxe auf 2178 N 11 Sgr. 8 pf. abſchließt, iſt ein Termin auf 


den 19. Dezember c. 


: auf dem Domainen⸗Rent⸗Amt Mewe angeſetzt, welches mit dem Bemerken hierdurch 


bekannt gemacht wird, daß die gedachte Tare und der neueſte Hypothekenſchein vou 
dieſem Grundſtück jeder Zeit in unferer Registratur eingeſehen werden kann, die be⸗ 
ſondern Kaufbedingungen aber im Termine bekannt gemacht werden ſoll. a 
Mewe, den 30. Auguſt 1834. a N 3: 
Boͤniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht 


20. Es iſt das dem Johann Dominik gehörige zu Lefnau belegene, bei der ge⸗ 
richtlichen Abſchaͤtzung werthlos befundene zu aftererbpachtlichen Rechten beſeſſene Bauer 


Termin auf den 19. Jauuar 1835 5 
in Leßnau anberaumt, wozu Kaufluftige eingeladen werden. Die Tare iſt in unſerer 
Regiſtratur einzuſehen. Zugleich werden alle etwanigen Realprätendenten zu dem 
Termine zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame mit der Warnung vorgeladen, daß die, 
Ausbleibenden mit allen ihren etwanigen Realanſprüchen an dieſe Erbpachtsgerech⸗ 


tigkeit praͤkludirt werden. 


Putzig, den 30. September 1834. . 
Patrimopiakgericht Leßnau. 


21. Zur Fortſetzung der behufs Befriedigung der Nachlaß gläubiger und Ausein⸗ 


altderfepung der Erben eingeleiteten Subhaſtation folgender zum Nachlaß der Kauf⸗ 
mann Jacob und Helena Kamkeſchen Eheleute gehörigen Grundſtucke: Be ES 
1) Tiegenhof M 47. beſtehend aus einem Wohnhauſe, Hofraum, Garten, De 
ſtillirhaus und mehrer Nebengebäuden, welches auf 2988 Brg 20 Sgr. ge 
richtlich abgeſchaͤtzt und worauf in Termino den 14, v. M. 20007 A ge 
boten wordenz 5 BE f C 
2) der zu dieſem Grundſtücke als Pertinenz benutzte 8 Morgen 158 Cy Muthen 
culmiſch oder 19 Morgen Preußiſch an exbpachtlichem Schloßlande in Cie: 
benhuben, auf 570 F 6 Sgr. 8 & gerichtlich abgeſchaͤtzt und wofür in 
Termino den 14, b. 32. 610 H geboten worden. Saree 
3) Tiegenhof M 82. und 83., beſtehend aus Wohnhaus, Brauhaus, Speicher, 
Roßmuͤhle, Stall und Holzhof, incl. 250 Hat Koͤnigl. Brandentfhädigung - 
fuͤr das abgebrannte und wieder aufzubauende Brandhaus, gerſchtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 3653 Naß 20 Sgr., wofuͤr 2000 Arg geboten worden. ? 
A) Tiagenhof M 87., beſtehend aus einer Kathe, Stall und Scheune, Schauer 
und Garten, auf 455 Naß 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt, wofür 450. Tinh - 
geboten worden JET . 3 
5) Tiegenhof AZ 88. Litt. C., beſtehend aus einer auf 114 K, 20 Sgr. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtten Kathe und Garten, wofür 60 Pap geboten worden. 


1 
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6) Schloßgrund Tiegenhof NF 16., beſtehend aus einem zu Aftererbpachtsrech⸗ 

ten beſeſſenen, auf 10 u gerichtlich abgeſchaͤtzten Garten, wofür 16 e 
N geboten worden; TE : SER 
welche Grundſtuͤcke fih zum Gewerksbetrieb aller Art vorzuͤglich eignen, und im ’ 
Ganzen oder einzeln verkauft werden follen, haben wir, dem Antrage der Erben, 
gemaͤß, einen neuen Termin auf See 
den 20, November o. W 
Vormittags 11 Uhr hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte anberaumt, zu welchem 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit Ruͤckweiſung auf die früheren Bekanntmachungen, 
namentlich in AZ 33, 60, 87, 111, 135 und 158 des diesjährigen Danziger In⸗ 

ktelligenzblatts us vorgeladen werden, mit dem Bemerken: daß die Taxe und 
die Verkaufsbe ingungen jederzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen. 
Siooltte der Verkauf der Grundſtuͤcke im Termine nicht erfolgen, ſo wird der 
Verſuch der Verpachtung derſelben bis Mai 1835 gemacht werden. 
Tiegenhof, den 3 September 1834. 
f 3 Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtcht. i 
Edietal⸗Citationen. : 
22. Nachdem im Auftrage des Koͤnigl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder von 
uns der erbſchaftliche Liquidationsprozeß uber den Nachlaß des hieſelbſt im April vo⸗ 
rigen Jahres verſtorbenen Juſtizrath Walther eroͤffnet worden, ſo werden Alle, wel⸗ 
che eine Forderung an die Maſſe haben, aufgefordert, ſich binnen ſechs Wochen und 
ſpaͤteſtens in dem auf 8 n . i a 
den 10. November d. J. Vormittags 10 Uhr : 
vor dem Herrn Juſtizrath Sleſſing angeſetzten Termin mit ihren Auſpruͤchen zus mel⸗ 
den, die Beweismittel für die Nichtigkeit ihrer Forderungen beizubringen, und Aner⸗ 
kenntuiß oder Inſtruction ihres Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 

Denjenigen Ereditoren, welchen es an Bekanntſchaft am hieſigen Orte fehlt, brin⸗ 
gen wir die Juſtiz⸗Commiſſarien, Eriminalrath Skerle, Juſtiz⸗Commiſſarius Mat⸗ 
thias und völtz zu Mandatarien in Vorſchlag und bemerken, daß jeder Ereditor 
der weder perſönlich noch durch einen Bevollmaͤchtigten erſcheint, mit ſeinem Anſpru⸗ 
che nur an dasjenige verwieſen werden wird, was nach Vertheilung der Maſſe an 
die ſich gemeldeten Creditoren etwa noch uͤbrig bleiben ſollte. 

Danzig, den 25. Auguſt 1834. N 
ye Königlich Preußiſches Sand. und Stadtgericht. 
23. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Wechslers Joſeph Samuel Semon 
iſt der erbſchaftliche Liguidationsprozeß eroͤffnet und der Arreſt berhaͤngt worden. 
Allen und jeden, welche von dem Erblaſſer etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder 
Briefſchaften hinter ſich haben, wird hiemit angedeutet, nicht das mindeſte davon 
zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem unterzeichneten Gericht getreulich anzuzeigen, 
und mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depofitum ab: 
buliefern, widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben = 
2 daß, wenn: dem zuwider ekwas bezahlt, oder ausgeantwortet werden ſollte,, 
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ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe anderweitig 
beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelden 
verſchweigen oder zuruͤckbehalten follte, er noch auſſerdem feines daran hax 
benden Unterpfand⸗ und anderen Rechts fuͤr verluſtig erklaͤrt werden ſoll. 
Danzig, den 30. September 1834; 8 a 
Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. ; 
24. Im Hypothekenbuche des Grundſtuͤcks D. XVI. 6. zu Blumenort ſtehen auf 
Grund des Erbvergleichs vom 5. Juni 1786 und der Verfuͤgung vom 20. Mai 1791, 
für die Anna v. Riefen 228 Hag 16 Sgr. und 184 N 16 Sgr. vaͤterliches 
Erbtheil sub Rubrica III. M 1. eingetragen. SE 
Da nach Angabe der Beſitzer beide Poſten laͤngſt bezahlt find, fo werden Be⸗ 
hufs Loͤſchung derſelben im Hypothekenbuche, die ihrem Aufenthalte nach unbekannte 
Anna v. Riefen, fo wie deren Erben, Ceſſtonarien und ſonſtige Briefsinhaber diefer 
Hypothekenforderungen hiermit aufgefordert, ihre Anſpruͤche an dieſelbe im Termine 
„5 den 22. Dezember o. ie ; 
Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Franz an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtaͤtte zu verlautbaren, widrigenfalls fie damit praͤkludirt und die Löſchung der 
Forderungen im Hypothekenbuche verfuͤgt werden wird. : 
Elbing, den 5. Auguſt 1834, EEE 
Königlich Preuß. Stadtgericht. 
CC A. Da RT DE NT SEITE an df » 
Am Sonntage den 12. Oktober find in nachbenaunten Kirchen 
N : zum erſten Male aufgeboten: 5 
St. Marien, Oer Bediente Johann Friedrich George Fuchs, mit Anne Friederike Barbara Münch. 
ae Herr Johann Hillmann, Kaufmann zu Marienwerder, mit Frau Clara Emilie verehel. 
geweſene Weiſe geb. Schuckert. 5 \ 
; Der Birger und Schuhmacher Johann Stenzel, mit Igfr. Anna Lentz. 
St, Johaan. Johann Friedrich Heinrich, Arbeſtsmann, mit Igfr. Anna Maria Mahler. 
Eduard Alexander Sigler, Malergehuͤlfe, mit Auguſte Friederika Hock. 
Der Hautbolſt Cart Fried. Romanowski, mit Igfr. Jobanna Mathilde Geiger. 
St. Catharinen. Der Bürger und Tiſchler Johann Carl Polſin, mit Igfr. Conſtantia Wilhelmine Boltz. 
Der Gewehtſchaͤfter in der hieſigen Gewehrfabeik Ferdinand Eduard Ewald, mit Frau 
Juliane Charlotte geb. Claaßen. c - 
5 Der Koͤnigl. penſſonirte Atcciſe⸗Offiziant Johann Hubner, mit Igfr. Chriſtine Dorothea 
Wilhelmine Farſchbutter. Set 
St. Bartholomäi. Der Tiſchlergeſelle Johann Chriftian Veehr, mit Safe. Susanna Eliſabeth Widmann: 
St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Enfys Bruſaatz, mit Igfr. Hanne Sein. 
Der Hautboiſt in der Uſten Compagnie des Aten. Inf.⸗Reg, Wilhelm Pechmann, mit 
5 Safr. Maria Louiſe Schultze ist if 
S Der Sattler und Tapezierer Hr. Cark Gettlob Zwar, mit Igfr. Maria Eliſabeth Papke. 
St. Barbara. Herr Ben 1 Hofbeſitzer in Gemlitz, mit Frau Chriſtiane Florentine geb. Goͤrz, 
verwittw. Karth. % 
= Der Schuhmacher Friedtich Wilhelm Prang, mit Chriſtine Eliſabeth Nenomsti, 
Anzahl der Gebornen, Eopulirten and Geſtorbenen 
i € vom 6, bis zum 12. Oktober 1834. 22 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 27 geboren, 13 Paar sopufkst 
: und 23 Perſoneu begraben. z 


Schifs⸗ Rapport vom 18. Oktober 1834. F 


f Dg d em e Hee = 
F. k en Minekva, v. Jerſeth m. Ballaſt. P. Lehmann. a 

C. keen, Maria Helene, d. Amſterdam m. 0 G. F. Feen 
8. A. Steh, Amas, v. Age den m. Ballaſt. P. J. Albrecht u. Ce. 


x Seife gel t. RE 
5 W. Baade n. Norwegen m. Gentle “Pay . . 
Er 3. S. Sun - : 


m. = 
J. Stephens, u. Newfoundland m Mehl u. . Wind © 
Den 16. Oktober angefomn cit’ Sen tes 
r eR Figuth, Victoria, v. London m. Ballaſt. Mhecderei. 
SE = 3 n v. Gender, Balla. Aherderei. Wind W. S. W. 
Geireidemastt zu Danzig, vom er die incl, 16, Oktober 1634. 
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Nach kurzem Leiden entſchlief fate fruͤh um 10 Uhr zu einem beſſern Leben, 
0 unſere. gute Mutter und Schwiegermutter, die verwittwete Frau Eva Renate Jarcke 
geb. Block, im faſt vollendeten 6aſten Lebensjahre. Dieſes zeigen wir in Stelle be⸗ 
ſonderer Meldung und mit der Bitte um ſtille Theünahme, . N m. 
. den 168. Oktober 1834.1 a 
V Die hinterbliebenen Lichter und S Schwicherſohue = we 
BER Dorothea Wilhelmine Soͤrſtemann, 
5 Juliane Erneſtine Stoboy, 

ist / Wilhelm Auguſt Sorſtemann, 
Johann Salomon Stoboy, - a he 
für ſich und im Namen, des abweſenden Sohnes, des slr 
Königl. Math Carl Ernſk 1 Din oH 
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